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Vernehmlassungsverfahren   
 

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation 

Teilrevision der Schwerverkehrsabgabeverordnung, der Nationalstrassen-
verordnung, der Verordnung über die Verwendung der zweckgebundenen 
Mineralölsteuer im Strassenverkehr und der Durchgangsstrassenverordnung 

Ein Teil der von der Bundesversammlung am 15. Juni 2016, am 14. September 2016 
sowie am 30. September 2016 im Rahmen der Botschaft des Bundesrates vom 
18. Februar 2015 zur Schaffung eines Nationalstrassen- und Agglomerations-
verkehrs-Fonds, zur Schliessung der Finanzierungslücke und zum Strategischen 
Entwicklungsprogramm Nationalstrassen (NAF) verabschiedeten Rechtsänderungen 
ziehen Anpassungen diverser Verordnungen nach sich. Notwendig sind punktuelle 
Anpassungen in der Schwerverkehrsabgabeverordnung vom 6. März 2000 (SVAV; 
SR 641.811), der Nationalstrassenverordnung vom 7. November 2007 (NSV; 
SR 725.111), der Verordnung über die Verwendung der zweckgebundenen Mineral-
ölsteuer im Strassenverkehr (MinVV; SR 725.116.21) sowie der Durchgangsstras-
senverordnung vom 18. Dezember 1991 (SR 741.272). Gleichzeitig sollen ebenfalls 
zusätzliche Änderungen in der NSV sowie in der MinVV insbesondere betreffend 
das Verkehrsmanagement und den Agglomerationsverkehr vorgenommen werden, 
die keinen direkten Bezug zur NAF-Vorlage aufweisen. 

Datum der Eröffnung: 22. März 2017 

Vernehmlassungsfrist: 30. Juni 2017 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei:  
Bundesamt für Strassen ASTRA, Rechtsdienst, 3003 Bern,  
Telefon 058 462 94 17, Fax 058 463 23 03, www.astra.admin.ch 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter:  
www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

4. April 2017 Bundeskanzlei  
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